
 

Infobrief Nr. 71 

Protokoll des Treffens „Netzwerk Globales Lernen in der Bildung für Nachhaltige Entwicklung 

Bremen / Niedersachsen“, 26.02.2019 

Klausursitzung des Netzwerks Globales Lernen am 28. und 29. März 2019 im Energie- 

und Umweltzentrum am Deister e. V. in Springe-Eldagsen.  

Nächste Netzwerktreffen: 22.05. und 20.08.2019, jeweils von 11-14 Uhr, in Hannover. 

Ort wird noch bekannt gegeben. 

TOP 1 Aktuelle Aktivitäten der Netzwerkmitglieder 

 Birte Habel, BIZ stellt eine Veranstaltung zu den Wahlprüfsteinen zur Bürgerschaftswahl und zur 

Europawahl im Mai vor. Die Veranstaltung findet am 26.03.2019 um 19:00 Uhr im EUROPAPUNKT, 

Bremen, statt. 

 Stephanie Klotz, Promotorin im Bremerhaven stellt das Projekt „17 Ziele – 17 Aktionen“ zu den 

SDGs vor. In diesem Rahmen bietet sie Veranstaltungen bis September 2020 an, die die SDGs 

bearbeiten. 

 Marion Rolle, VNB weist auf die Veranstaltung „Mit Bildung die Welt verändern – 30 Jahre Globales 

Lernen im VNB – Perspektiven für die Zukunft“ am 28.02.2019 in Barnstorf hin. Anlässlich ihrer 

Einführung als Leiterin der Geschäftsstelle NordWest des VNB und der Verabschiedung von Reinhold 

Bömer gibt Prof. Dr. Niko Paech, Universität Siegen einen Impuls „Wege zur Nachhaltigkeit“. 

 Harald Kleem, Peer Leader International 

o Regionales Format Euro-Talk: 

1. Junge Leute suchen 5 gute Gründe für Europa. 

2. Junge Leute machen sich auf den Weg in europäische Länder und befragen Menschen 

zum Thema. Kontakte und Anlaufstellen gesucht.  

o Ein neuer Arbeitsschwerpunkt entwickelt sich an Berufsschulen. 50 Schüler*innen sind in 

zweitägiger Klausur als Multiplikator*innen zu Themen wie Europa, Flucht, Zivilcourage 

geschult worden. Sie werden an Berufsschulen gehen und ihre Erfahrungen weitergeben.  

 

Netzwerk Globales Lernen im Internet: globolog.net/netzwerk-globales-lernen  

https://globolog.net/netzwerk-globales-lernen.html


o Das Thema „Korruptionsbekämpfung“ kommt in den Fokus. Der Hintergrund ist die 

Einführung auf den Balkan und Ländern des Südens wo die Korruption sich als massiver 

Entwicklungshindernis zeigt.  

o Derzeit finden Planungen zu einer Global-Climate-Cycle-Tour statt. Interessierte Pat*innen 

werden gesucht.  

o „Fridays for Future“: am 15.03.2019 findet ebenso wie an vielen anderen Orten in 

Deutschland eine Regionalveranstaltung in Ostfriesland statt.  

 Sören Barge, VEN hat die Aufgabe des Promotors für Globales Lernen beim VEN übernommen. Er 

wünscht sich vom Netzwerk Anregungen für die Arbeit seiner Stelle. 

 Wiebke Mura, VNB berichtet vom erfolgreichen Abschluss des Projektes „globo:log live“. Von 

November 2019 bis Februar 2019 wurden 60 Unterrichtseinheiten umgesetzt, 40 weitere wurden 

nachgefragt. Ein Nachfolgeprojekt ist beantragt. Sie verweist auf die Veranstaltung am 12.03.2019 

„Handprint – ActionTowards Sustainability“ mit Alexander Reif, Germanwatch. 

 Reinhold Bömer, Welthaus Barnstorf betont, dass im Rahmen von globo:log live die Ausstellung 

„Schwarz ist der Ozean“ erfolgreich eingesetzt wurde. Im Methodenworkshop hatten zuvor 

Teilnehmende (Malte Frederichs aus Rhauderfehn und Heidi Plantör aus Barnstorf) eine peer-

gestützte Methode zur Umsetzung entwickelt. Anregungen gibt es bei Heidi Plantör (h-plantoer@t-

online.de). 

 Dirk Schröder-Brandi, RENN Nord Niedersachsen verweist auf die Tagung „Klimaschutz in Schule 

und Kommune“ am 26.03.2019 in Hannover. Er berichtet von Kooperationsprojekten der RENN 

Nord-Stelle, so zum Beispiel das Projekt „Escape-Room zum Thema Nachhaltigkeit“, das vom VNB 

und anderen umgesetzt wird. Das Netzwerk Globales Lernen hat Interesse, den Escape-Room nach 

Fertigstellung bei einem der nächsten Treffen auszuprobieren. 

 Jaques Drolet, IDRG beteiligt sich mit Birte Habel, biz an Vorbereitung und Durchführung der Bremen 

internationalen Städtepartner-Konferenz zur Nachhaltigkeit. Sie findet am 04. und 05.03.2019 statt 

„17 Ziele für eine bessere Welt“. Teilnehmende sind insbesondere Aktive in den internationalen 

Städtepartnerschaften Bremens.  

 Eva Söhngen, BtE Nord/IFAK berichtet von dem neuen Methodenhandbuch zum Thema „Glück“. Des 

Weiteren hat BtE einen Lernkoffer zur Begleitung der Doku-Webserie „Kinshasa Collection“ (frei 

verfügbar unter: https://kinshasa-collection.com) erstellt, der kulturelle Klischees in der Modeszene 

zum Thema hat. Der Koffer kann kostenlos ausgeliehen werden.  

 Sarah Laustroer, VNB stellt die Konferenz zur den „Internationale Bildungspartnerschaften für den 

Wandel gestalten“ von 28.-30.10.2019 vor. Die Konferenz ist Bestandteil des Projekts „Connect for 

Change“ – Infos: http://connect-for-change.org. Aktuell läuft das Bewerbungsverfahren für die 

Teilnahme an der Konferenz. Schulen und außerschulische Organisationen können sich unter 

http://connect-for-change.org für die Teilnahme bewerben. An der Konferenz werden auch 

Partner*innen aus dem Globalen Süden teilnehmen. Neben der Konferenz wird im Rahmen des 

Projekts eine Besuchsreise von Südpartner*innen organisiert und eine Handreichung zur Arbeit in 

internationalen Bildungspartnerschaften und –projekten wird erstellt. Der Call for Participation 

befindet sich in der Anlage. 

 Gabi Janecki, VNB organisiert im Rahmen von Learn2Change den 14.03.2019 von 15:00 bis 16:00 

Uhr ein Skype-Meeting mit internationalen Partnern zur aktuellen politischen Situation im Sudan. 

mailto:h-plantoer@t-online.de
mailto:h-plantoer@t-online.de
https://kinshasa-collection.com/
http://connect-for-change.org/
http://connect-for-change.org/


Weiterhin verweist sie auf die Tagung „Haltung bilden – Für eine offene Gesellschaft“ im 

Kulturzentrum Pavillon Hannover am 04.04.2019 hin (siehe Anlage). 

 

Weitere Informationen zu aktuellen Veranstaltungen etc. finden sich unter www.globolog.net. 

 

TOP 2 Klausursitzung des Netzwerkes am 28. und 29.03.2019 

Die Klausursitzung des Netzwerkes findet am 28. und 29.03.2019 im Energie- und Umweltzentrum am 

Deister e. V. in Springe-Eldagsen statt. Themen werden u.a. sein: 

 Inhaltlicher Austausch: Wie gelingt Wandel? 

 Selbstverständnis des Netzwerks: Strategie und Selbstvergewisserung. Was wollen wir bis 2030 

erreichen? 

 Arbeitsplan für die nächsten Jahre 

TOP 3 BNE-Erlass 

Das Thema BNE-Erlass wird aus Zeitgründen auf die nächste Sitzung verschoben. Gabi Janecki bittet um 

Anregungen (vgl. TOP 2 Infobrief Nr. 70). 

TOP 4 Mittel vom BMZ an RENN-Nord 

Es wird berichtet, dass es einen Dissens über die Verwendung von Mitteln für entwicklungspolitische 

Bildungsarbeit gibt, die das BMZ an die RENN-Nord-Stelle geben wird (900.000,00 € für das Jahr 2019). 

Über die Antragstellung zur Verwendung dieser Mittel gibt es zwischen den RENN-Nord-Partnern kein 

abgestimmtes Verfahren. Besonders die geplante Konzentration der Ausgaben auf ein Großevent in 

Hamburg (500.000,00 €) stößt auf Kritik. Das Netzwerk behält sich vor, die Verwendung der Mittel zu 

kritisieren und wird ggf. Claudia Sanner vom VNB-Vorstand darum bitten, einen möglichen Protest des 

Netzwerkes an RENN, VENRO, agl-Nord, Landesnetzwerk etc. weiterzugeben. Der VNB ist neben der 

KEAN einer der RENN-Nord-Projektpartner. 

TOP 5 Strukturen der Projektförderung im Bereich der Nord-Süd-Arbeit 

Harald Kleem weist auf die Notwendigkeit hin, Projekte zu fördern, die gleichzeitig Bildungsarbeit im 

Globalen Süden und Norden beinhalten. Diese Art von Förderung gibt es weitestgehend noch nicht.  Im 

Rahmen von gemeinsam Projekten zur Umsetzung der SDGs sind solche Partnerschaftsprojekte aber 

sinnvoll. Deswegen beschließt das Netzwerk, zu Lobbygesprächen in BMZ, ggf. Brot für die Welt etc. zu 

fahren.  

Harald Kleem wird versuchen, einen Termin mit dem BMZ zu vereinbaren, um ein Lobbygespräch zu 

führen. Sinnvoll ist es, wenn neben peer-leader-international Vertreter*innen von VEN, VNB, BtE etc. 

teilnehmen. 

  

http://www.globolog.net/


Eine Auswahl von Terminen im Umfeld des Netzwerkes  

28.-29.03.2019 Klausurtagung des Netzwerks Globales Lernen im Energie- und Umweltzentrum am 

Deister 

04.04.2019 Fachtag: „Haltung bilden – für eine offene Gesellschaft. Mit Globalem Lernen 

Rechtspopulismus und -extremismus bekämpfen“ im Kulturzentrum Pavillon, Hannover. 

Veranstalter*innen: VEN, VNB, Kulturzentrum Pavillon 

Teilnehmende:  

Reinhold Bömer, Welthaus Barnstorf; Sören Barge, VEN; Wiebke Mura, VNB; Dirk Schröder-Brandi, 

RENN-Nord; Gloria Damanka, VNB; Jacques Drolet, IDRG; Eva Söhngen, BtE Nord/Ifak; Sarah Laustroer, 

VNB; Gabriele Janecki, VNB; Birte Habel, biz; Stephanie Klotz, Nord-Süd-Forum; Marion Rolle, VNB; 

Harald Kleem, peer leader international. 

 

 

 


